
PKV via ELStAM

o Was ist PKV via ELStAM?

o Verfahrensbeschreibung 

o Kurze Infos über die Daten

o Umsetzung in HANSALOG Folgen
Sie uns:



4

Was ist PKV via ELStAM?

Die Beiträge zur privaten Kranken- und Pflegeversicherung sollen über 
die ELStAM-Daten dem Arbeitgeber zur Verfügung gestellt werden. 

D.h. im Rahmen einer Anmeldung und auch der monatlichen 
Änderungsliste werden dem Arbeitgeber die Daten zur Verfügung 
gestellt, die dem BZSt zur Verfügung stehen.

BZSt…kennen wir 
doch schon, oder?
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Verfahrensbeschreibung

Die privaten Kranken- und Pflegeversicherung melden dem BZSt die 
Beiträge/Prämien sowie die entsprechenden Vorsorgeaufwendungen. 

Die Daten werden den Arbeitgebern im Rahmen des ELStAM-
Verfahrens weitergeleitet. (Bereits schon länger erhalten die 
Finanzämter die Informationen.)

Der Arbeitnehmer hat dabei ein explizites Widerspruchsrecht.

Bereitstellung der Daten technisch ab dem 11.11.2025 möglich.
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Verfahrensbeschreibung - Unschärfen

o Lediglich inländische Versicherer sind dazu verpflichtet

o Widerspruchsrecht zur Datenübermittlung

o ELStAM-Sperren

o Übergangszeitraum 2026 bis 2027

o Interpretation des BMF zur Steuerfreiheit
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Verfahrensbeschreibung - Unschärfen

o Lediglich inländische Versicherer sind dazu verpflichtet

oVersicherte im Ausland werden weiterhin Ihre Beiträge in Papierform 

nachweisen müssen. Unklar ist ob eine Berücksichtigung der 

Vorsorgepauschale noch zulässig ist.
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Verfahrensbeschreibung - Unschärfen

o Widerspruchsrecht zur Datenübermittlung

oAktuell werden alle Mitglieder von den Versicherungsunternehmen 

angeschrieben. Zum Teil…

o … kann von einer Überforderung der Versicherten ausgegangen werden, sodass im 

Zweifel „widersprochen“ wird. 

o … wird aus „Prinzip widersprochen“.

o … wird der Widerspruch empfohlen.

o …
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Verfahrensbeschreibung - Unschärfen

oELStAM-Sperren

o Im Rahmen von ELStAM-Sperren wird auch diese Information nicht geliefert. 

Dies liegt jedoch nicht im Kenntnisbereich der Versicherung. Der Versicherte 

muss sich ggf. aktiv um eine Bescheinigung der Versicherung zur Abgabe beim 

Arbeitgeber kümmern.
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Verfahrensbeschreibung - Unschärfen

oÜbergangszeitraum 2026 bis 2027

o Für die Versicherer kam der Umstellungszeitpunkt recht überraschend

oDer Versicherer selbst hat keine Motivation zur Teilnahme an dem Verfahren

o Etablierung des Ersatzverfahrens: „Wenn ein Versicherungsunternehmen 
technisch in 2026 oder 2027 nicht in der Lage ist, die Daten dem BZSt zu 
melden, kann dem Versicherten eine Ersatzbescheinigung zugesandt werden. 
Hier gibt es keine Formerfordernis.
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Verfahrensbeschreibung - Unschärfen

oInterpretation des BMF zur Steuerfreiheit

oBMF-Schreiben vom 3.6.2025 - IV C 5 - S 2363/00047/004/136 RZ83ff

oDie Interpretation sieht vor, dass eine Steuerfreiheit für den 

Arbeitgeberzuschuss nur dann zulässig ist, wenn

o Es sich um ein ausländisches Versicherungsunternehmen handelt und 
Arbeitgeberzuschüsse nach § 257 Absatz 2 SGB V und nach § 61 Absatz 2 SGB XI erfüllt  
sind

o Das Versicherungsunternehmen im Rahmen der Übergangszeit technisch nicht in der 
Lage ist die Daten elektronisch zu übermitteln und die Voraussetzungen nach § 257 
Absatz 2 SGB V und nach § 61 Absatz 2 SGB XI erfüllt sind.

https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Downloads/BMF_Schreiben/Steuerarten/Lohnsteuer/2025-06-03-dataustausch-priv-kv-pv-finw-arbeitg.pdf?__blob=publicationFile&v=7
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Verfahrensbeschreibung - Unschärfen

Der Arbeitgeber muss in der Regel die Beiträge der privaten Kranken-und Pflegeversicherung (§
39 Absatz 4 Nummer 4 EStG) in der Höhe berücksichtigen, in der sie in den ELStAM angegeben 
sind. Der Arbeitnehmer kann also vom Arbeitgeber nicht verlangen, dass der Arbeitgeber die 
Beiträge in einer anderen Höhe berücksichtigt als der, die in den ELStAM angegeben ist; dies 
gilt auch dann nicht, wenn der Arbeitnehmer dem Arbeitgeber eine durch das 
Versicherungsunternehmen ausgestellte (Papier-)Bescheinigung (z. B. die Information im 
Zusammenhang mit der Datenübermittlung nach § 93c Absatz 1 Nummer 3 AO) vorlegt und 
dort eine andere Höhe angegeben ist (zum Ersatzverfahren in der Übergangszeit siehe Rn. 107 
und 108). In diesem Fall muss sich der Arbeitnehmer an sein Versicherungsunternehmen 
wenden, da nur dieses eine Korrektur der Datenübermittlung vornehmen kann. Legt der 
Arbeitnehmer jedoch eine vom Finanzamt ausgestellte Papierbescheinigung zum 
Lohnsteuerabzug (§ 39 Absatz 1 Satz 2 EStG) vor, so muss der Arbeitgeber die dort 
angegebenen Lohnsteuerabzugsmerkmale anwenden. 
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Kurze Infos über die Daten

oNeues Element ListeKVPV
o Element KVPV kann 1-3 mal vorkommen.

o Das Attribut Besteuerungszeitraum
bestimmt das Jahr

o Element KVPVBeitraege kann 1-12 mal 
vorkommen. 
o Die Attribute gueltigAb und gueltigBis

bestimmen die Gültigkeit in Monaten

o Die Attribute gueltigAb und gueltigBis sind 
vom Typ xs:int beschränkt auf die Werte 1-
12

o Die Attribute monatsBeitrag sind vom Typ 
xs:int beschränkt auf die Werte 0-999999999
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Kurze Infos über die Daten

oNeues Element ListeKVPV
o Element KVPV kann 1-3 mal vorkommen. → Vorjahr, aktuelles Jahr, Folgejahr

o Element KVPVBeitraege kann 1-12 mal vorkommen. 
o Die Attribute gueltigAb und gueltigBis bestimmen die Gültigkeit in Monaten

o Die Attribute monatsBeitrag geben folgende Informationen:

o KVZuschuss→monatliche Prämie zur privaten Krankenversicherung

o KVVorsorge→monatlicher steuerlich zu berücksichtigender Vorsorgebetrag für die PKV

o PVZuschuss→monatliche Prämie zur privaten Pflegeversicherung

o PVVorsorge→monatlicher steuerlich zu berücksichtigender Vorsorgebetrag für die PPV
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Umsetzung in HANSALOG

oHANSALOG-Global
o LG-2025.02-COM08

Abholung der Daten im Rahmen der monatlichen Änderungslisten und ELStAM-
Rückmeldungen zu einer An- oder Ummeldung.

o LG-2026.01 (Jahreswechselupdate)
Übertragung der Daten in die Maske private Kranken- und Pflegeversicherung

oHANSALOG-VISION
oRelease 20251005 aktuell in der Vorbereitung (vermutlich während der Präsentation bereits released)

Abholung der Daten … 

oRelease 20251201
Übertragung der Daten in die Sozialversicherungsdaten der Person
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Umsetzung in HANSALOG-Global

Zwei Optionen

o Sie arbeiten bereits mit der Maske

→ Zurücklehnen und Tee trinken…

o Sie haben bislang die Daten manuell ermittelt 
und eingetragen

→ Parametrisierung nachholen
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Umsetzung in HANSALOG-Global - Parametrisierung
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Umsetzung in HANSALOG-Global - Parametrisierung

o 10000 – Lohnart die bislang manuell erfasst wurde 
als Zuschuss des Arbeitgebers für die private 
Krankenversicherung. Die Vorbelegung sucht die 
„erste passende Lohnart“ mit der Bezugsart 16. 
Vorsicht: Sofern der Zuschuss für privat und 
freiwillig Versicherte sich unterscheiden, könnte 
die Lohnart falsch vorbelegt sein.

o 20000 – Analog für die Pflegeversicherung.

o 30000 – Lohnart für den nach § 10 steuerlich zu 
berücksichtigen Vorsorgebetrag in der privaten  
Krankenversicherung (wird von ELStAM geliefert!). 
Sofern die Lohnart noch nicht vorhanden ist, sollte 
diese entsprechend der Anlage in allen 
Abrechnungskreisen angelegt werden.

o 35000 – Analog für die Pflegeversicherung
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Umsetzung in HANSALOG-Global - Parametrisierung

o 40000 – Lohnart analog zur 30000. Gilt jedoch für 
Personen, die keinen AG-Zuschuss zur privaten KV 
erhalten. Z.B. Beamte. Diese Lohnart ist oftmals 
nicht erforderlich.

o 45000 – Analog für die Pflegeversicherung.

o 55000 – Lohnart für den Gesamtbeitrag/Prämie 
zur privaten KV.

o 60000 – Analog für die Pflegeversicherung.
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Umsetzung in HANSALOG-Global - Parametrisierung

o 50000 – Steuerung, ob in den Dauerlohnarten die 
Lohnarten pro Jahr verändert werden oder steht 
mit „Gültig von“ und „Gültig bis“ gearbeitet wird. 
(Empfehlung: nein)

o 65000 – Steuerung, ob Lohnarten stets bis 
maximal zum Jahresende Gültigkeit haben sollen. 
(Parameter entfällt künftig)

o 91000/ 92000 – Steuerung welche Datensätze 
jeweils angezeigt werden soll. Dient der 
Reduzierung der „Datenflut“.

o 93000 – Steuerung, ob in der Maske immer nur 
geänderte Werte angezeigt werden sollen, die für 
ein Update der Dauerlohnarten sorgen. 
(Empfehlung: nein)

o 99000 – Schutz der Parametereinstellung mittels 
eines Passwortes. 
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Umsetzung in HANSALOG-Global - Ergebnis

Rechtzeitig Termin mit einem Berater machen.
Es handelt sich nicht um eine Supportleistung!
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Umsetzung in HANSALOG-VISION

v

v
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Fazit

o Auch wenn noch ein paar 
Unklarheiten den 
korrekten Weg 
verschleiern…

o Auch wenn man über den 
Weg selbst mal 
überrascht ist…

o … einfach mal den Weg 
gehen. Wir werden schon 
ankommen. 
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Umsetzung in HANSALOG-Global - Lohnarten
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Umsetzung in HANSALOG-Global - Lohnarten
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Umsetzung in HANSALOG-Global - Lohnarten
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Umsetzung in HANSALOG-Global - Lohnarten
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Umsetzung in HANSALOG-Global - Lohnarten
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Umsetzung in HANSALOG-Global - Lohnarten


